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Informationen zur erweiterten Vorstandssitzung des Deutschen Pflügerrates 

 am 5. November 2017 in der DEULA  in Kirchheim Teck 

Die Zusammenkunft diente vor allem dazu, die bestimmte Aufgaben für die Weltmeisterschaft 

Pflügen 2018 in Deutschland zu beraten und an Anwesende sowie weitere Interessierte zu 

übertragen. 

Auf dem Austragungsbetrieb werden ca. 110 ha Fläche benötigt. Wunsch ist es,  dass alle Teilnehmer 

auf diesem Betrieb ihre Übungsfelder haben. Für die Flächeneinteilung und - markierung sind 

Thomas König, Johannes Wegst, Josef Graf, Ulrich Münkle und Matthäus Ströbele eingesetzt. 

WPO-Beauftragter Arthur Jäckle wird mit der WPO während der Weltmeisterschaft 2017 in Kenia 

letzte Absprachen zur WM 2018 führen. 

Als deutscher Richter für die WM 2018 in Deutschland wird Andreas Deisting (RP) und als Betreuer 

Hans Hörnel benannt. 

Zum Bundesentscheid  2018: Seitens des Deutschen Pflügerrates und der Landwirtschaftskammer  

Niedersachsen fand am 27. und 28. Oktober 2017 in der DEULA Nienburg eine Vorbesprechung statt. 

Seitens der Organisatoren in Niedersachsen nahmen Marlies Logemann (Landwirtschaftskammer) 

und Ulrich Loosie (DEULA Nienburg) sowie seitens des Pflügerrates Bernhard Rodenkirch, Andreas 

Deisting und Dr. Manfred Böhm teil. 

Nominierte zur WM 2019: die Erstplatzierten des Bundesentscheides 2018. 

Nominierte zur WM 2020: die Zweitplatzierten des Bundesentscheides 2018 

Mitgliederversammlung des DPR vom 12.-14..01.2018:  Tagungsort ist die DEULA in Kirchheim Teck 

(BaWü). Zur Neuwahl stehen unter anderem der Vorsitzende und der Geschäftsführer. Vorsitzender  

Helmut Wolf erklärte, nicht mehr für den Vorsitz im Vorstand des Deutschen Pflügerrates zu 

kandidieren. Bernhard Rodenkirch erklärte, nur noch bis Ende 2018 die Tätigkeit als Geschäftsführer 

zu erfüllen. 

Zur Erstellung der neuen DPR-Broschüre „Pflügen im Wettbewerb“ , sie soll zum Bundesentscheid 

2018 bereitstehen, wird gebeten, dass weitere Verbandsmitglieder die Bearbeiter Georg Schreiber 

und Dr. Manfred Böhm unterstützen möchten. 

 


